
Unter 
dem 
Dach 
der
Evangelischen Allianz

 

Das Treffen ist diesmal wieder im großen Saal im 
Gasthof Seimayr,

Steinackerweg 8, 4020 Linz.
(Wegbeschreibung: siehe Rückseite)

Offizieller Beginn ist um 14.00 Uhr, ab 13.00 Uhr sind wir jedoch für Sie da
und heißen wieder alle herzlich willkommen.

Besonders Menschen mit einer Beeinträchtigung, 
ihre Angehörigen, Freunde und alle am Thema Interessierten.

Für Rückfragen und Infos:
Max Eugster Tel.: 0512/2747720 E-Mail: max.eugster@christ-und-behinderung.at 
und Brigitte Moosbrugger E-Mail: brigitte@christ-und-behinderung.at
oder besuchen Sie unsere Homepage: www.christ-und-behinderung.at 

20. Treffen am Samstag 18. Apr. 2009

Wir laden Sie/dich ein

zu unserem

Brigitte Moosbrugger 
geht (mit Power Point Präsentation und 

Sprachassistenz) der Frage nach:

Wer
bin
ich
?

in den
Stationen

auf
meiner 
Reise 
durchs
Leben!



Ein herzliches Willkommen 
jedem Besucher unserer Veranstaltung

Christ & Behinderung 

Wegbeschreibung - Gasthaus Seimayr,
Steinackerweg 8, +43 (732) 38 04 01

Von der Autobahn:

Abfahrt Linz Stadtautobahn - Abfahrt: Salzburgerstraße "Neue Heimat”
(bitte nicht mit der vorher kommenden Abfahrt “Neue Welt” verwechseln)
- bei 1. Ampel rechts und ca. 300 m nach der Kurve gehts rechts zum
Steinackerweg zum Ziel.

Mit dem öffentlichen Verkehrsmittel:

Vom Bahnhof mit dem Bus der Linie 12 (Richtung Auwiesen) bis zur
Haltestelle Hörzingerstraße, dann zu Fuß ein Stückchen nach Vorne und
über die Straße links in den Steinackerweg zum Gasthaus Seimayr.

Kurzbeschreibung der Referentin

Brigitte Moosbrugger:

Geboren und Aufgewachsen in Vorarlberg. 
1978 Übersiedlung ins Behindertendorf 
Altenhof in Oberösterreich. 1997 Umzug in 
die eigene Wohnung nach Linz. Seit 2006
berufstätig in der Persönlichen Assistenz 
GmbH. Momentan in Ausbildung als Dipl.
Christliche Lebens- und Sozialberaterin.

1981 vertraute sie ihr Leben bewusst der Führung durch Jesus Christus an und 
erlebte dadurch, wie er ihr Leben veränderte. Sie erlebte vor allem innere Heilung
und Befreiung von tiefsitzenden Minderwertigkeitskomplexen, aber auch immer
wieder ganz praktisch Gottes liebevolle Fürsorge.
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